Sprüche bei 4Eb/2000

Ödi im Ph, es geht um elektrische Leiter:

„Wo wird denn der Eileiter angeschlossen?“ (gewinnt 2 Wäihe)

Mathe, nach 10-Uhr-Pause

Uli(empört):“Natalie, sind Sie schon wieder am essen??“

Nati (kauend!) schüttelt den Kopf.

Uli: „Achwas!! ...nur am kauen... öffnen Sie mal Ihren Mund!“

Nati streckt die Zunge faus.

Klasse lacht.

Uli:“Ich glaube, ich kann hier keine Scherze mehr machen, weil sonst die Klasse immer eine halbe Stunde lang lacht.“

Uli: „Blocken wir in der Blockwoche auch ?“

Uli versucht zu erklären, wie man die Sonne vom Äquator aus sieht. „Ich bin die Erde, der Mittelpunkt ist mein Bauchnabel.“ (zeigt) „...und hier (zeigt dort hin:            

....steht  das kleine Männchen.“ (?!)

Uli &Astronomie & Italienisch: „Der grosse Wagen erinnert mich auch nicht gleich an nen Lambuchschschiiini.“

Wochner in Uli-Schproch: „Talfelputzdienst“

Uli (wiedereinmal Physik am SA, letzte Stunde, nach Matheprüfung; Klasse plaudert)

„Seltsam, letzte Stunde, da waren Sie noch so friedlich...! Ich war noch richtig froh, haben Sie doch ab und zu was gerfragt oder laut geschnuuuuuuft in der hinteren Reihen, sonst wär ich noch eingenickt!“

Uli legt Folie verkehrtrum auf den Hellraumprojektor.“Hä?? das kann doch nicht sein! Da muss doch n’trick dabei sein, ich bin doch nicht blöd!“ (Fingert an der Spiegelklappe herum)

Uli lädt im Physik ein Fell elektrisch auf. 

„Wir haben hier also das Katzenfell – oder Kaninchenfell“

Ödi: „Jo dänk scho Hasäfäll.“

Uli: Ja, macht ja keinen Unterschied beim Fell, nur beim Fleisch, beim Geschmack.“ (uli der Katzenmörder??)

Uli reibt den Plastikstab wie wild & und will Haare damit anziehen. Geht zu Schüll: „Neee, da geht ja gar nichts hoch!“ (klasse lacht) „issja alles gegeeelt hier!“

Uli beim Versuch, einen schweizerdeutschen Titel anzuschreiben. „Der titschende Ball.... wie sagt man denn das??“ Schreibt an: „das bingbong-bäläli“

Uli: „Sie machen doch so gerne dieses Goooli-Spiel, (zeigt an die Tafel), hier ein Gool und hier ein Gool... (überlegt) Achja! FUSSBALL!“

Matheschtund am SA. sFränzi macht nume Seich.

Tildi: „Jetzt müen Sie dure griffe, Herr Dammer!“

Fränzi:“Mobbing!“

Uli: „Sie können ja mal zum Schulpsychologen gehen!“

Uli zeichnet an die Tafel:



Kommentar: Das ist die Aufgabe. Und sie machen nun folgendes: Sie treten von Fettnäpfchen zu Fettnäpfchen. Aber wirklich in JEDES Fettnäpfchen... UNGLAUBLICH!“

Mathe. Géri muss an der WT eine Aufgabe lösen und schreibt riesengross.

Uli: „Und da fragt man sich, warum man ne Brille gekauft hat....“

Uli versucht sich wiedereinmal in unserer Landessprache. „...auf guet Schweizerdeutsch... (schreibt an) „goht dütt.“ (?)

Uli beim zurückgeben einer Matheprüfung: „Ich glaube, im Lehrerlohn ist das Schmerzensgeld auch miteinbegriffen.“

Uli:“Die Welt ist verkehrt! Lehrer trampen mühsam und schwerbepackt mit dem Fahrrad den Gymhügel hinauf und die Schüler fahren winkend mit dem Auto hinunter...“

Uli macht einen zweideutigen Witz. Miri (machte die ganze Stunde nicht mit) lacht laut. Uli: „jajaja da sind Sie wieder voll dabei Miriam!“

Uli nach M-Probe. „Und, wie war die Prüfung??“

Ödi: „kei Ahnig!“

Uli: „Keine Ahnung?? Ja das kann ich mir vorstellen!!“

Uli plaudert über Temperatur. „Heute z.B. haben wir –„ (schaut auf die Uhr (?!)) – „24 Grad...“... „Ach... ich hab ja gar kein Thermometer...“schnauf..

Uli nach 3h-Mathe, ganz erschöpft, erkundigt sich: „Hat jemand Kopfschmerzen?“

Ödi meldet sich. „ aber bi mir ischs vo gescht zobe.“

Nach der Zeugnisübergabe Uli zu Schüll: „Sie gehören ja auch zu den sechs, die da provisorisch waren.... Aber ich muss sagen: Sie haben’s verdient!“

Schüll zu Uli: „Runde Sie kommazweifünf uff?“

Uli: „Normalerweise schon. – Bei Ihnen aber nicht.“

Dm zu Muni (schläft):“Manuela, stehen Sie unter Drogen? Heben Sie Ihren Kopf!!“

Tildi verliert beim Pokern und muss dafür im Mathe zum Brünneli rennen (samt spontaner Tanzeinlage mit Uli), sich mit Kotzgeräuschen über das Lavabo beugen und anschliessend „Ich bi e Luuser“ an die Wandtafel schreiben.

Ulis Kommentar: „Mit Ihnen wird’s einem nie langweilig.“

Uli: „Das wäre dann doppelt-gemoppelt!“

Klasse lacht. Uli meint:

„Ja, ssss, ich hatte früher mal eine Physik Lehrerin aus Rümänien, die hatte auch immer so komische Ausdrücke. Na gut, Sie als Baselbieter (abschätzig) hier und ich als Weltmann, da mag das Ihnen schon mal seltsam vorkommen!“

Die 4eb erzählt Uli von unserem Milleniumslos. Uli: „Ja aber wenn Sie dann die Million gewinnen, da wird‘ ich dann ganz schön neidisch!“

Ödi: „Sie bechömme denn e Weihe.“
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